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Wandern & Deutsch 
Wanderbeschriebe Bern 2026 
 

BERN: 03. März 2026 | Elfenau 

Das Aareufer in Bern ist ein idealer Start in die neue Saison von «Wandern & Deutsch». Von Bern 
fahren wir in den Vorort nach Muri und starten dort die Aarewanderung zurück nach Bern. Auf 
dem Weg durchqueren wir Naturschutzgebiete und kommen am bekannten Muribad und der 
kleinen Fähre beim Fähribeitzli vorbei. Ein Stück weiter erreichen wir den Tierpark Dählhölzli, wo 
wir hoffentlich einige Tiere sehen können. Unteranderem liegen die Gehege der Steinböcke, 
Gämse, Murmeltiere oder Otter auf unserem Weg. Für den letzten Abschnitt wechseln wir die 
Aareseite und spazieren durch das Marzilibad zurück zum Treffpunkt am Loebegge.  

 

BERN: April 2026 | Wohlensee 

Von Muzrelen machen wir uns auf den Weg zum Wohlensee. Der erste Abschnitt führt leicht 
abwärts durch Wälder und Wiesen. Auf dem Weg kommen wir an alten Bauernhöfen vorbei, die 
teilweise auch kleine Tiergehege unterhalten. Bevor wir an das Ufer kommen überqueren wir die 
Tuftgrabenbrücke und hören den wilden Bach, der darunter fliesst. Dieser Ort beim Tufgraben 
lädt zum verweilen ein und ist ein idealler Fotospot. Endlich erreichen wir das Ufer, wo wir auch 
die Mittagspause verbringen und erst wieder verlassen für den Weg zurück nach Bern.  

 

BERN: 11. Mai 2026 | Büsselimoos / Lörmoos 

Auch dieses Jahr wollen wir das weisse Meer aus den «Büsseli» besuchen. Diese «Büsseli» 
stammen vom Scheidigen Wollgras wirken im Mai besonders stark. Sie bfinden sich im 
Büsselimoos, das direkt neben dem Lörmoos leigt. Die beiden Naturschutzgebiete bieten 
einerseits wunderschöne Moorlandschaften aber auch zauberhafte Wälder an. Während wir die 
Wälder und Moore durchstreifen können wir immer wieder einen Panoramablick auf die Stadt 
Bern und die Alpen geniessen. Je nach Wetter können die Wege auf dieser Wanderung sehr 
schlammig sein. Deshalb empfehlen wir gute wasserdichte Schuhe anzuziehen.  

 

BERN: 03. Juni 2026 | Schwarzwasserbrücke 

Mit dem Zug fahren wir zur neuen Schwarzwasserbrücke und gehen abwärts bis wir an die Sense 
kommen. Wir gehen dem Fluss entlang weiter und geniessen die schöne Fluss- und 
Felslandschaft. Am Ufer der Sense geniessen wir unser Picknick in der schönen Natur. Für den 
Rückweg wechseln wir die Uferseite und wandern weiter neben dem Fluss durch ruhige 
Waldabschnitte. Nach einer weiteren Flussüberquerung gelangen wir wieder hinauf zur neuen 
Schwarzwasserbrücke, wo wir in den nächsten Zug zurück nach Bern steigen.  


